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Datenbank „GESTIS – Internationale  
Grenzwerte für chemische Substanzen“

B. Heinrich, D. Breuer, I. Wähner

Um die Gefährdung an Arbeitsplätzen 
mit Gefahrstoffen zu bewerten, stellen 
Beurteilungsmaßstäbe ein wichtiges 
Hilfsmittel dar. Für Gefahrstoffe ohne 
nationalen Grenzwert können nach der 
Technischen Regel für Gefahrstoffe 
(TRGS) 402 auch ausländische Grenz-
werte zur inhalativen Exposition am Ar-
beitsplatz als Beurteilungsmaßstäbe he-
rangezogen werden. Die Datenbank „GE-
STIS – Internationale Grenzwerte für 
chemische Substanzen“ (GESTIS-ILV) 

ist hierbei ein wichtiges Instrument, da 
sie einen schnellen und übersichtlichen 
Vergleich von Grenzwerten für die be-
rufsbedingte Exposition in Europa und 
Übersee ermöglicht. 

Aktuell enthält die auf internationa-
le Nutzung ausgerichtete und daher 
ausschließlich in englischer Sprachver-
sion verfügbare Datenbank eine Zu-
sammenstellung von 33 Listen aus 28 
Ländern mit einem Gesamtumfang von 
38 696 Grenzwerteinträgen. Neben 

den in Deutschland veröffentlichten 
Beurteilungsmaßstäben werden die Ar-
beitsplatz-Richtgrenzwerte und die 
verbindlichen Grenzwerte der Euro-
päischen Kommission sowie die Lan-
deslisten aus 17 weiteren europäischen 
Staaten und zehn Ländern aus Asien, 
Australien und Nordamerika aufgelis-
tet. Mobile Apps für iOS und Android 
ermöglichen ein schnelles, orts- und 
internetunabhängiges Zugreifen auf die 
Datenbankinhalte.
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Etablierte Bezugsquelle

Seit ihrem Entstehen im Jahr 2006 hat 
sich die GESTIS-ILV im deutschen Regel-
werk etabliert und wird mittlerweile in 
relevanten internationalen Normen als 
Quelle für Arbeitsplatzgrenzwerte 
(AGW) genannt und in zahlreichen Pu-
blikationen, z. B. der Europäischen Che-
mikalienagentur (ECHA) oder der Inter-
nationalen Agentur für Krebsforschung 
(IARC), als Bezugsquelle genutzt. 

Um den Anspruch auf Aktualität der 
Gefahrstoffeinträge zu erfüllen, wird die 
GESTIS-ILV in einem jährlichen Rhyth-
mus überarbeitet. Während bei Aufnahme 
neuer Landeslisten in der Regel das Insti-
tut für Arbeitsschutz der Deutschen ge-
setzlichen Unfallversicherung (IFA) die 
umfangreiche Ersteingabe durchführt, er-
folgt die Pflege bestehender Gefahrstoff-
listen durch Kooperationspartner in den 
einzelnen Ländern. Im Anschluss an die 
Onlinestellung des neuen Updates werden 
die Apps zeitnah überarbeitet. In der Da-
tenbank abrufbare Zusatzinformationen 
zu den einzelnen Ländern werden unab-
hängig vom Update regelmäßig überprüft.

Die Grenzwerte eines Gefahrstoffes 
können durch Eingabe des Namens oder 
der CAS-Nummer (CAS: Chemical Abs-
tract Service Registry) in einer Suchmas-
ke oder durch Auswahl der Substanz über 
eine alphabetische Liste abgerufen wer-
den. In übersichtlicher, tabellarischer 
Form werden länderspezifisch sowohl 
AGW als auch Kurzzeitwertkonzentratio-
nen aufgelistet (Bild). Weiterführende 
Informationen, wie Hautresorptivität oder 
Staubfraktion, können individuellen Fuß-
noten entnommen werden. Zusätzlich lie-
fern mit den einzelnen Ländernamen ver-
linkte Hintergrunddokumente ausführli-
che Erläuterungen zu Definitionen der 
AGW und zu den die Datenbank unter-
stützenden Institutionen. Über die „Bi-
bliography“ kann man auf die originalen 

Grenzwertlisten als Primärquellen zugrei-
fen.

Erfolg dank internationaler 
Projektpartner

Rückblickend auf die Anfänge der  
GESTIS-ILV, waren das stetige Anwach-
sen und das zunehmende Interesse der 
Nutzer weltweit in diesem Maße nicht 
absehbar. Erfolg und Qualität verdanken 
wir in erster Linie unseren zuverlässigen 
Projektpartnern und deren unermüdlicher 
Unterstützung. Um dem Anspruch an Ak-
tualität weiterhin gerecht zu werden, steht 
in den nächsten Jahren neben der Expan-
sion durch Aufnahme weiterer Länder 
insbesondere die kontinuierliche Daten-
bankpflege im Fokus.

Einen Zugang zur GESTIS-ILV erhält 
man über: 

www.dguv.de/ifa/gestis/gestis-interna
tionale-grenzwerte-fuer-chemische-sub-
stanzen-limit-values-for-chemical-agents/
index.jsp
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Institut für Arbeitsschutz der Deutschen gesetzli-
chen Unfallversicherung (IFA), Sankt Augustin.

Bild Suchergebnis (Ausschnitt) für Methanol (Stand Mai 2021). Grafik: DGUV


